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ffkchmkni, infolge der • dt« R«bell»n nach 
de« Norden hineingelassen und MeLlellan 
an die Spitze der Armee gestellt wurde. 

Hat man in New Ivik keinen Hanf für 
de« Herald? 

Erkennt Lincoln endlich feine Freunde f 
Hoffentlich wird die Convention der 

Gouverneure des Nordens eine reue Ge» 
ßatzuvg der Dinge schaffen. 

' E» heiß». daß Lincoln den hope nach 
St. Paul bloß veßhalb gesandt habe, weil 

glaubte, den Rebelle« wegen Pvpe'S 
bekannter Proklamation Tenugihuung 
schuldig zu sein. 

Die schwarze Humanität. 
(Im Autjuge au« dem ..Pionier") 

. Det Msffsche" Hellene, der „aufopfern 
de'^ Pole, der „ritterliche" Magyar, der 
MeUemnälhtge^ß Tscherkess«?-^ was de 
veytet neben ihyen der arme Neger, dem 
Witt Geschichte das Wort redet, den keine 
-Romantik herausputzt, den kein bunter 
KrftgSrock schmückt, den nicht einmal kSr 
pesliche Schönheit enHfiehlt. der leine an-' 
dere Zierde hat, atS seine schwarze Hau» 
und vor be|i Uebrigen keinen andern Vor» 
zug, als eine doppelte Unterdrückung! 
Die übrigen Völker haben nichts Anderes 
verloren, als ihre Unabhängigkeit und 
Freiheit; der Neger verlor außer ihnen 
auch seine Person. Welchen Anspruch hat 
er auf Sympathie? Die übrigen Völker 

; find bloß Unterdrückte; der Reger ist 
gleichzeitig ein Sklave. Wer will sich 
feiner gnnehmen ? Die übrigen Völ» 
ker gelten noch als Menschen ; d»r Neger 
gilt als Vieh. - Wer kann sich für ihn 
begeistern? 

So ist er aus seoer Stellung lebender 
Wesen ausgestoßen, damit er die Rechte 
keines einigen und die Leiden aller habe. 
Wer.wird es der Mühe für Werth halten, 
fein Freund zu fein? 

Der Neger gilt als Vieh in den Augen 
von Viehmenschen. Das ist eS, waS ihn 
vor Allen auszeichnet und waS ihn wäh' 
ren Menschen „heilig" macht. Dieser ver-
achtete „Nigger", in dem' die ..civilisirte" 
Brutalität und die christliche Bestialität 
nichts Anderes erblickt, als daS legitime 
Objekt deS Pöbelhasses und der Unterdrü-
dang, ist im Lichte der Humanität der 
Probirstein, bei dessen Berührung sich der 
Mensch unterscheidet vom Barbaren und 
daS reine Prinzip der Menschlichkeit.von 
der bestochenen Sympathie der Atcmanlik. 
Die Neger sind dasjenige Vqlk. dessen 
Schicksal aller bestechenden Zuthaten ent 
Kehrt. 

Seid ihr im Zweifel, ob irgend ein 
zweibeiniges Wesen zu den Barbaren oder 
zu den Menschen, zu den Anhängern M 
Despotismus oder zu den Fieunden der 
Freiheit, zu den Gebildeten oder zum Pö-
del gehört, so bringt die Spracht auf den 
Neger. Ja, wir wiederholen eS, der Ne­
ger ist, namentlich in Amerika der Probir« 
stein der Humanität. Besingt KoSziuSko. 
bewundert Garibaldi, bringt Toaste aus 
auf die Ungarn, laßt selbst die französische 
Revolution hoch leben, preis't sogar Ro-
beSpierre und St. Just und prahlt mit 
Humboldt und Göthe, um eure FreiheitS-
liebe, eure Bildung und eure Humanität 
an den Tag zu legen — ihr seid Lügner, 
schamlos« Lügner^ heuchlerische Lügner, 
wenn ihr den Neger, den armen, nackten, 
erniedrigten, hüljfofen Neger verachtet und 
seine Befreiung entbehren könnt in dem 
JFon;crt der humanen Bestrebungen. 

Jrdrr Mrnsch von Gefühl wird gele­
gentlich mehr Mitleid empfinden mit ge-
quälten Thieren. als mit gequälte» Men­
schen. mehr gerührt werden durch daS 
Schicksal von Kindern, als durch das 
Schicksal von Erwachsenen. WaS dabei 
sein Gefühl verstärkt, ist die größere Hüls 
losigkeit. welche ganz logisch eine größere 
Theilnahme erweckt. Und schuloloS und 
wehrlos ist auch der Neger. Wen sein 
Schicksal nicht zur Hilfeleistung aufruft, 
dem f.bit nicht bloß aller RechtSbegriff, 
nicht bloß alles menschliche Gefühl, son­
dern auch aller Impuls jener Generosität, 
welche fslbst den Rohestcn gelegentlich rief-
trisirt, wo er den Schwachen und Hülflo-
sen einem übermächtigen Quäler preiöge-
geben sieht. 

Wir haben »elegentlich die FreiheitSbe 
Meisterung in Tbätigkeit gesehen. Sie focht 
mit Säbel und Zunge, auf Schlachtfeldern 
und Tribünen, in Versammlungen und in 
der Presse. War sie eine ächte? Welchen 
Aalheil hatte die Ruhm-. Stellen- und 
Geldgier an ihren Anstrengungen? Man 
prüfe alle diese Kämpfer, man prüfe sie 
genau und dann urHeile man. Das„Va­
terland" belohnt den Ehrgeiz, die ..Partei" 
hat Stellen zu vergeben, der „Candidal" 
hat den Beutel in der Hand. 
' Habt ihr euch mit dem nämlichen Wnt« 
. clfer vorgedrängt, wo es galt, dem armen 

Reger beizuspringen? Er hat keinen 
Ruhm, keine Stellen, kein Geld zu verge« 
ben. Das Einzige, das ihr als feine Ad-
»Skaten und Beschützer euch versprechen 
könnt, ist der paß der Aristokraten und die 
Verfolgung des PöbelS.- Aber npch 
Nicht einmal seinen eignen Dank habt ihr 
zu erwarten. ' Er versteht weder eure 
Sprache, noch kennt er eure Namens noch 
hört er eure Stimme. Ist das nicht Ab' 
schreckung genug? 

Wenn es ffti «inen^mettschltchen Men« 
schen noch eines AnziehungSmittels zur 
Theilnahme an dem BefreiungSwerke der 
Reger bedürfte, so bestände es in der Rein-
heit dieser Theilnahme von allen Neben« 
«otiven, allen BestechungSMndtn und 
aller Hoffnung auf Dank und-Lohn. 93t« 
freit ihr, eure Stamm« und Parteigenos« 
sen, so wird «an euch durch AuSzeichnun« 
gen belästigen, durch Lobhudeleien befchL-
wen, durch Belohnungen vor euch selbst 
verkleinern. Befreit diesen armen Neger 
und er wird, sein lumpiges Bündel auf 

• de« Rücken, anspruchlos und stumm an 
euch vorüber gehen und er wird weder fei 

ne Unwissendtit durch irgend,in Aei<tzy^ige^ÄMsl«-^^icht^M.». W. .  SW f i l  
seine MilttUosigiett ruich irgend' tf#,Mne»^»^o ist! aurd. kein Dchadel>j tpondiyi^ep 

nen Lohn euch das Bewußtsein ttÜben. 
menschlich gebantkl^und Mem r-tnen 
ipttnjip gedient zu habptz» ,3)o8 Einzige, 
das ihr von ihm »» erwarten habt, ist 
euer eigenes Zeugniß, daß ihr ein Mens 

dabei, da hier Alles so ziemlich ohne weit? 
erschÜtternde Ereignisit abgeht. 

Bai für Gesetze hler jM5 vnd nicht mhdrwttiiiit Mlluv 

a so wenig «abteAbolitionistev gibt 
die Politiker sich nicht um den „Nigger' 
kümmern und daß selbst bie„StaatSmän 
na" seine Befreiung nur so fern in Be 
tracht ziehen, als fie ein mögliches Mittel 
ver Rettung gegen die siegreichen Rebellen 
ist? 

Barbaren unterdrücken ihn, und Bar« 
baren sollen ihn befreien? AlS.sreie 
Menschen wolltet ihr eS nicht; werdet ihr 
eS können als bedrängte Spekulanten? 
Dann müßtet ihr ein» Ausnahme machen 
von allen Denen, welche endlich aus Roth 
Recht, Freiheit und Humanität anrjefen 
denen aber die Nemesis das vernichtend! 
Wort in'S Gesicht höhnte: „Zu ftfatl' 

Armer Neger, hilf dem mächtigen Ame 
rikaner. der dir nicht helfen, wollte l Die 
Nemesis wird antworten: zu spät, er ist 
eS nicht werth, er gehe zu Grunde, damit 
er als Unglücksgefährte deS armen Negers 
lerne, ein Mensch zu sein I" , 

Die PrüfungSstunde» 
lAuS der New Sorter Abendzeitung.) 

Und nun entsteht die Frage, oh daS 
Volk deS Nordens nun ebenso viel Opfer 
muth,.ebenso viel Beharrlichketl'und AUS 
vauer unter Leiden und Bedrängnissen 
bewähren wird, wie daS VeS Südens. 
Ebenso viel? Nicht doch; nur halb so 
viel, nur den vierten Theil so viel. Bis 
jetzt hat es nur wenig von den u n m i t« 
t e l b a r e n Leiden und Opfern des Krie­
ges gespürt. Äiohl hat es hunderttausende 
seiner Söhne ins Feld gesandt, hunderte 
von Millionln mit vollen Händen ges^en 
vet. Aber in seinem eigenen HauS und 
Hof hat eS noch keinen Feind gesehen; 
seine Gefilde sind nicht durch Armeen zer 
stampft und verwü^et, seine Städte nicht 
erobert, sein Handel und sein.ErwtlbSIe 
ben nicht zerstört worden. Nur wenige 
Zweige der Industrie haben nachhaltigen 
Schaden gelitten, andere sind dafür desto 
kräftiger aufgeblüht. Wohl hat es unter 
Den arbeitenden Klassen Roth und Cnt 
Gehrungen gegeben, doch nicht mehr, ja. 
weniger als oft in friedlicher Zeit. 

Damit vergleiche man die Zustände des 
Südens. Länger alS ein Jahr sind zwei 
mächtige Armeen, zusammen mindestens 
600,000 Mann, tm Süden hin und her 
gezogen. Große Landstriche sind vollkom-
men verhettt und ausgesogen wsrden. Die 
Staaten Virginien und Tennessee haben 
so furchtbare Leiden und Verluste ertra 
geh, taß sie sich kaum in Jahrzehnten da 
von erholen können. ' Die Hauptstapel 
Produkte, auf deren Absatz das ganze Er 
wrrbSleben deS Südens beruht, sind durch 
vte Absperrung werthlos geworden; der 
Handel der wenigen großen Seestädte ist 

M worden; in den StraHen und 
auf den Whcrften von New Orleans, 
Mobile und Savannah wächst Gras 
Eine Fluth von Papiergeld, werthloS. 
weil nicht wirklich vorhandene Werlhe re 
präfentirend. hat das Land Sberschwemmi 
und im Verein mit der Blockade, die Preise 
ver alltäglichsten Lebensbedürfnisse mit 
einziger Ausnahme des Getreides auf eine 
fabelhafte Höhe getrieben. Die Sklaven, 
die einen Hauptheil des ReichthumS des 
Südens bildeten, sind zu vielen Taufenden 
entflohen und der Werth der Zurückblei 
benden ist durch die Unsicherheit des Be-
sitzeS auf ein Minimum reduzirt worden. 
Roth und Elend, Hunger und Kummer 
haben die nichtbesitzenden Klassen in eine 
so jämmerliche Verfassung gebracht, daß 
sie zu einer todten, widerstandslosen Masse 
geworden sind, in welcher jeder Funke von 
Selbstgefühl gegenüber der herrschenden 
Aristokratenkaste erloschen ist 

Das Alles hat der Süden ertragen und 
alle dies, Roth, alle diese Opfer und Ent-
behrungen haben nicht vermocht, ihn von 
seinem Borhaben abzuwenden. Er steht 
heüte trotziger, übermütiger, sirgeSzuver-
sichtlicher da, als je seit dem Beginn deS 
Krieges. 

Wenn man gezwungen ist. diese unver-
wüstUche Vitalität der Leidenschaft zu be 
wundern, so muß man sich zugleich sagen, 
oaß der Kampf dagegen nur dann Erfolg 
haben kann, wenn er mit gleicher Zähigkeit 
und gleicher gegen alle Erwägungen deS 
materiellen Interesses gleichgültigen Lei 
venschaft geführt wird. Besitzt das Volk 
ver freien Staaten solche Zähigkeit, sind 
seine Leidenschaften so intensiv, da? sie 
vurch keine Gefahren. Leiden, Entbehrun 
gen und Bedrängnisse niedergedrückt wer 
den können? Der bisherige Verlauf res 
Krieges gibt darauf noch keine Antwort, 
renn noch sind die schwersten Prüfungen 
ver Nation erspart worden. Erst der An 
griffskrieg, welchen der Süden begonnen 
hat. wird den Prüfstein bilden. Bewährt 
sich das Votk des Nordens nicht, so mag 
man sickoarauf gefaßt machen, derRepub 
lik die^Grabschrift zir schreiben. Bewähr» 
eS denselben Opfermuth wie der Süden, 
so ist der Krieg seinem Ende nahe, so wird 
der Einfall der Rebellenheere in den Nor 
den nur daS letzte Aufflackern einer Feu 
ersbrunst vor ihrem Erlöschen sein und in 
dem Augenblicke, wo die Rebellen Alles 

hoffrii, werden sie Alles vcr 
Herrn. 

(Torresponden, de« „Demokrat".) 
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fireund Stibolt l 
Die.schönen Tage von Aranjuez wer-

den bald vorüber sein, und die Faullenze-
rei zu Anfang ^er Sitzung wird, wenig. 
stenS für mich, der ich die angenehme Auf-
gäbe erfülle, die Kinder der Laune unserer 
Gesetzmacher erst aus den^verfthiedenen 
Fetzen, in die fie der Kampf der Debatte 
znrissen, wieder zusammen zu flicken unq 
dann für die Staatsarchive tn's Reine zu 
schreiben, durch übermäßige Beschäftigung 
ausgeglichen. Jeder, der halb«eg schrei-
ben kann, bat noch so ein neugeborneS Ge-
fetzlein vor Thorschluß in da« «irckenbuch 
einzutragen. Unter diesen Umständen be-
dauere ich, Deinen Wunsch nach regelmä-

passirt werten, kannst Du ausführlich» 
.... .ch tm „Register" nachlesen, als ich »j» in die 

seid Wundert ihr euch nun darüber, daß engen Grenzen eineS Briefes zwängen 
ti so wenig wabkÄbolktionisten gibt, daß kann. Auch haben die meisten derselben 

Jeijjilh WlP«Lar 

Sigd^mntiiljftrfwcht 
pando^Mthob^n/zu werde^,.. llozusrie« 

m 

Mflirt lokales odtrdoch untergeordnetes 
Interesse. Die wichtigsten Fragen find 
noch nicht definitiv erledigt, da dies aber 
in diesen Tagen geschehen wird, so wäre eS 
müssig. sich in Vermuthungen darüber zu 
ergehen. 

Die große Frage heute, ist rie Art und 
Weise, wie das Land, welches durch ffotv 
greßakte dem Staat geschert« ist. ausge­
wählt werden soll. ES lassen sich dabei 
von dem Commissär und durch dessen Hülfe 
ganz hübsche Geschäfte machrn. und dcß 
halb wird diese Sache mit sehr großem 
Ernst betrieben. luncembe und andre 
nordwestliche Mitglieder wollen daS Ge­
schäft den Registraturen der Siour .Eity. 
Ft. Dodge und DeömoineS Landämter 
Überwiesen haben, während Andere darauf 
bestehen, daß der Gouverneur den Loin 
Missär oder die Commissäre ernenne. Da 
sind wiedtt vkrschiedlne „Ame zu fchlei« 
fen." 

WaS mich alles E.nsteS wundert, ist. 
daß wir nicht mehr Buncombe Reden zu 
hören haben. Nur Dunrenibe (nomen 6t 
omen!) hat wcnlge Male Dampf abge­
lassen, allein der ist l£ongtr{jcantiroi, und 
bileet deßhalb eine Aufnahme. JDei Se­
nat besteht nönlich (4 S ve sind vakant) 
auS 18 Advokaten, ü Kaufleuten. 4 Aerz-
ten, 1,2 Farmern und 2 Predigern, also 
30 Leuten unter 42. die nicht nur von dem 
leben, waS i n ihren Mund geht, sondern 
h a u p t s ä c h l i c h  a u c h  v o n  d e m ,  w a s  a u s  
ihrem Mpnde kommt. — Zungendreschern 
per Mehrzahl nach. 

10. Sept. 1852, 
Wer die Scylla vermeiden will, fällt in 

die LharybdiS. Frühere gesetzgebende 
Versammlungen stellten sich dem Anschein 
nach dir Aufgabe, möglichst lange Zeit zur 
Abfassung Ichlechter Gesetze zu gebrauchen. 
UND leisteten darin Beivunrerungowürdi-
geS. Heute dagegen, gefällt man sich 
darin, ein legislatorisches Wettrennen j}u 
halten und dem Volke zu beweisen, wie 
man für leine Bedürfnisse in "less than 
no time" zu sorgen weiß. ES werden 
gegen Hundert Gesetze und Resolutionen 
passirt. also durchschnittlich zehn Stück per 
Tag. eS «Sird über einige hunderttausend 
Dollars verfügt werden. Und wenn ii 
fleno ein altfränkisches Mitglied diesen 
oder jenen Punkt aufgeklärt oder gründli­
cher untersucht haben möchte so schreit es 
von allen Seiten, man habe keine Zelt, 
die Sitzung koste täglich so und so viel, und 
man müsse bei den Zeiten ökonomisch seiü. 
Schöne Ockonomie! Es geht wie mit 
dem Gewebe der Pcnelopc, die Nachts 
des Tagks Arbeit wieder vernichtete. Eine 
spätere Sitzung wird die Mängel ergän-
zen müssen. 2lbcr—die Sünd-
fluth".— 

Wenn daS öffentliche Wohl noch eine 
außcrorkentliche Siyung erfordern sollte, 
so fürchte ich wirklich, daß sich kein versaf 
sungSmäßiges Quorum' einfinden wird. 
DieWitglicder sind von sabelhafterKriegs-
lust beseelt, von einer wahren Berserker-
wuth—nach Offizieröstellen, und Sr. Er-
xellenz leisten dieser patriotischen Richtung 
allen möglichen Vorschub. Natürlich I 
Diese VaterlandSretter werden eines schö 
nen Tages wieder noch Hause kommen, 
ruhmbkgränzt. und dann wird das dank-
bare Volk sie wieder in die Gesetzgebung 
schicken, und rann wird eine gewisse Se 
natorstelle zu besetzen sein, und dann rcrr^ 
ten rie Herren Oberste und Konsorten sich 
ihres getreuen Freundes Samuel erin 
nern! Manus manum lavat.—An dem 
Tische im Savuny Hause finden 12 Per­
sonen Platz. An dem meinigen saßen ge-
stern Morgen sieben Volksvertreter, dar 
unter der Senatspräsident und einige 
Herren aus Uecfuf. Einer derselben, Dr. 
Hughes, fragle mich im Gespräche wie eS 
komme, daß ich nicht wieder in der Armee 
sei. Ich erwiederte ihm bescheidentlich. 
wie jetzt so viele außerordentlich befähigte 
Leute von großer militärischer Erfahrung 
um Stellen nachsuchten, daß ich eS für 
Unrecht halte, ein Gesuch einzureichen. 
Der Doktor lachte, vier Mitglieder wurden 
krebsroth. und Needham bemerkte mir 
freundschaftlich, ich habe ein lofeS Maul. 

Unter den jüngstgebarkenen Colonels 
befindet sich auch unser Superintendent 
des öffentlichen Unterrichts, Thomas H. 
Benton. Ich fürchte sehr, daß man auS 
einem ausgezeichneten Cisilbeamten eine 
— militärische Null gemacht hat. Alles 
schickt sich nicht für Einen. Eö wir^ mit 
Bestimmtheit versichert, daß Col. Wiltse 
von Dubuque zuni Nachfolger Benton'S 
auserlesen fei, nach Alleon, .waS ich 
weiß und in Erfahrung bringen kann, 
eine sehr gute Wahl. 

WaS. zum Teufcl. ist denn wieder in 
Washington lo?? Sind die Leute vor 
Angst verrück» geworden '< Pope in Un/ 
gnadt und nach Sibirien verbannt, Mc« 
Dowell verhaftet und McTlellan wieder 
'Generalissimus rer Ostarmee! Mache 
sich ein Anderer einen VerS darauf. Der 
Held von Bull Run hätte allerdings längst 
infam cassirt werfen sollen, aber Pope, 
wen« er auch ein Prahlhans ist und in 
den letzten Schlachten Dummheiten ge-
macht ha», durch MeCIetlan zu ersetzen, 
den Mann, der die Schlachten *eS Fein» 
des schlägt, statt rer unseren, ist denn doch 
ein starkes Stück!—Gleichfalls hören wir 

D'o^eUÄihn zudiesemS 
haben^Hsfizterr^ Geichs 
vom RppvahKnnock ^urüsskMen, QtNit 
folgende Darstellung von^iiiae« CooffM 
zwischen Stgel rmd MtDoWell;., ffilh» 
rend sich der letztere bei einer Attto»», att» 
RapMhannock.in einer zwar etwas erpo '̂ 
nirten, aber keineswegs stark bedrohtey 
oder unhaltbaren Stelling, befand, fäh 
ihn Slgel plötzlich ein w'ißeS Taschentuch 
schwenken. Sofort ritt der über diesen 
Akt der Feigheit over »eS BerrathS #ntrfi« 
stete SW zu h,m „Helden von Bull 
Run" und stellte ihn zur Sieve.- McDowell 
antwortete dem „gottveitammten Dutch-
man", paß er sich um seiie (iflcnfn Ange. 
legenheiien bekümmern solle, und zog 
gleichzeitig seinen Degen. Sigtl schoß nun 
auf McDowell, die Kug'l traf Doch des 
sen Degenklinge, welche sprang.^ Soweit 
die Aussage der Oisiziere. DaWne ernste 
Scene zwischen den beide» Generälm-statt 
gefunden hat. steht fest. ' ' ' 
.Ob dieser vom Heraldberichtete^uftrikt 

zwischen Sigel und McDowells wahr ist, 
oder nicht, müssen wir dahin gMllt-sein, 
obwohl derselbe sich wohl zugetragen haben 
könnte. Da aber der Herald u^d so, auch 
a n d r e  B l ä t t e r  r e e l c e n ,  d a ß  S i g e l  s  e  i «  
ne Resigna ti-n ein g^.r e i ch t 
habe, so können wir hinzufügen, daß 
riefe Nachrichf allerdings way^ ist, daß 
abuSißfi hauptsählich sö handelie. weil 
seine Ehre und sin Patriotismus ihm 
nicht gestalteten, unter einem Pope zu die­
nen. Pope und McDowell sind nun beide 
entfernt, und daß Sigel seine Resignation 
zurückgenommen ßiben muß, wissen wir 
alle. 

birr, daß Stanton resigniri babe u.td durch 
'Halleck ersetzt fei ! O. Volk, und immer 
Friede noch in deines Schurzfells Fallen ? 

Der Telegraph meldet, daß Garibaldi 
in Calabrien geschlagen und gefangen fei. 
WaS wird der König von Italien jetzt 
mit feinem Schöpfer anfangen? G. 

Btrbe» ihn nicht los. Der Präsident 
hat neulich gegen mehrere hochgestellftPer« 
fönen, welche auf die Entfernung Me-
Elellan'S drangen, geantwortet, daß keine 
Macht in den Ber. Staaten groß aenua 

—— hi! ii 
Die.Secessionist« auf fetter Waide — 

Der Haupttrupp' irr Ribellen — sagt der 
Herald—ist von Hai blutigen Feldern ven 
Manassas verschwinden und wahrschei 
lich in 2 Colonnenflktheilt, der eine, wie 
gemeldet wird/ fret Potomac bei Point of 
Rock bereits Übertritten hat und jetzt 
Frederick besetzt hä», während die andre 
Über den BlUe Ri ge daS Shenandoah^ 
thai nach einer Finh zwischen HarperS 
Ferry Und Williaospört hinabzieht, un 
von da eine Razza unter die üppigen 
Vorräthe der EounirS Frederick und Wa-
shinglon in Marylmd an Pferden, Rind* 
viehMSchaaftn, Schweinen, Getreide, 
MeU U. s. w. zu nachin. Der 'Beirag 
der von diesen beider Counties prodUcirten 
Lebensmitteln ifVunvheuer. Die jährli­
che Production von Körn und Welzen z. 
B. stellt sich folgentcrMirßen: _ ( 

Buscht Weizen. Welscbkorn. 

Washington Co. v 809,903 t 3Ki05H 
Frederick Co. '31,684 782.603 

Diese beiden Couuies haben alio Vor-
räthe zur Hand, auereicheirt1', eine Rebel« 
bellenarmee 6 Mona« lang zu unierhtil« 
ten, während in der ^tadt Frederick und 
Hagerstown die Ausshnitthantlüngen den 
zerlumpten Rebellen^ruppen einen er-
wünschten Vtirrath ?on -Kleiderstoff lie-
fmrrcümfr. wrr Mvlrinrn u. cgi. ganz 
zu schweigen. Wnn wir dann anneh-
Men, daß. eS die A'sicht der Rebellen ist, 
zu den reichen Vorrithen von Stadt und 
County Frederick ju gelangen, während 
Jackson's Colonne inen ähnlichen Putsch 
gegen Washington bounty und Hagers-
town beabsichtigt; o tritt die Frage wir» 
der auf: können (iro werden die Rebellen 
bei diesen Unternehirungen geschlagen wer-
den? 

Wir können nich tenkeir, daß die Re­
bellen außer der roioiigen Lebensfrage ir­
gend welche Absichln bei ihrem gedrehten 
Einfall in Marylaiv haben tr. it. 

Jetzt wird wohl itr Herald über diesen 
Punkt anders denkn. 

Nen Ulm doch giößtentheil« zerstört. 
E i n e  C o r r e s p o n t e n z j i i n e S  H r n .  F r  R e h ­
feld berichtet: 

„In Neu Ulm sin, alle Mühlen ver­
brannt und ohn^efäh 170 Häuser. Ei­
nige 20 Häuser slant n noch aW ",lJ)fr am 
letzten Montag, den 2° AWUst, antraten. 
Der Rückzug bestand cus 145 teams mit 
grauen unvKindern, ;a. 2.153 Pktfvnen 
und 600 Bewaffnete. 

Der Kampf mit dei Indianern dauert 
noch fvrt an Fort Ridptle, doch wissen wir 
augenblicklicv nicht gemu wie tS steht " 

;jf. ktSStaatrSIvwa. :•,»» 
: r;: iiitnja;>•!<»'•,i <.r JTHH 

«»»lie ..... , 
Aine Akte ffir die teffere Kef^kitzUng de« €S4ni* 

" • ?»nd>. t~r 77:: -

ja»äräps 
1»h*9ä^,« wit***', s* [rttlt 

6rt«VMi •' ei* «Iff, 
ft» Hill 1*6 ix «ruf« flto wt ,»» 

,lh« enlir«ill*iu»ls h* ^ " 

sei. um ihn zu diesem Entschluß zu 6hm* 
gen. 

Für Frömmler. Mchrere fromme Leute, 
die es für patriotischer )ulten für die Uni 
on zu beten, während Untere fur fie .fech­
ten und bezahlen, „sochen" neiiliH b?i ei« 
nem Bostoner Kaufmain UM s>ieM.UMme 
zur Reparatur einer Kirche zu erlangen. 
Der „Angefochtene" pab ihnen njchtS, 
wohl aber die äniroot, daß ^qtilfente 
..von Gott erhabensten Tempeln"^zNäm-
lichMenschen—amJamrsflußsichim trau-
rigstenZustande befänden und der Repara-
tut/ äußerst bedürftig wären, für^jene 
^Tempel" wolle er steuern, aber nicht für 
andere. 

M o r a l .  K i r c h e n r e p a r a t u r e n  s i n d  
lange nicht fo nöchiq. als Schuhe und 
Hemden für unsere Soldaten. 

IS1 Unter den verschiedenen Bills, 
die unserer Legislatur vorliegen, ist be« 
sonders eine von allgemeinem Interesse. 
Dieselbe will die Dienstpflicht für fceoor-
stehende Ziehun^n auf a 111 männlichen 
EinwohnerdeS Staates zwischen 18 
und 45 Jahren, mögeti sie i^ijjgewanterte 
sein oder nicht. «uSdehnen, und verlangt 
eine genaue Sijtlichf Untersuchung in 
Fällen vorgeschütz»«p»Üofähigkeit. sowie 
vollen Beweis dis AlterS. fallS Jemand 
sich auf solches b,ruftnd,?> Exemption ver­
langt Die Bill wird.wahrscheinlich an­
genommen werde». Alle bisher ertheilien 
EremptionSscheine weryen demnach auf 
den Fall, daß eS zur. AikhpNS kommen 
sollte, «mgültiglein. \i u'ffiisf: 

• \ 

ES sog, wie «ir Mß, elv- Vf 
litioa eireuliren, durchs dri^ Herr Lincoln 
alleruntertbäniqk ersucht «trd» die Const -
deration anzuerkennen 
»acht*. Wäre Kit M 

««•teOiiF mWn i Sei 
ynlfer» k(( km 64*1-8«» I» ilrti rrsptttt»«» StaaiU« 
mhin •ir|H«flai Wl<* a*t «»» «ch 
«Ii ttttlrffcseb b«l«, »rt*i 8»ek i*|#» 
Hotfii tn ««P»»« »tf«|he 
u«iejbl*c «••«ttft irtcs. Ii tUmn 
8t U»br«»lh »,D lrf«|k* ?»«»t» ilegea, durch 
tr» fitfrl(itViw«lr, Mir silche» «ei«<n «(* ftlcher 
>»i,» ttleälltn W«,. s*t flf itfltn tt Üinft befft»es «8t «• 
km <orrich#*igfS tl«n, yelch, (Br ti< PeschStz»»» *M Hit" 
luiBigk find,»»» (»JA« livnllt« («Bin Ickfl »•'-
«BlWtrNI* s«Ill, ffir «a« Cirlnle »e« Derlcflrti, ttttHtßU* 
(tlchern Ikel l* solchem «»»»I, ea* ttr kttft» eil* 

»«tche»! »erbtleltlich. daß sich trfnifc e>« »»» 
Itfcnk etI4*r Berta intrilichtcU Irlrfttab ttaim Lalle ft»I •*-
cht« kau«, »eiia ti (cntlsta fana, baß! «agigtliai Brlaft 
elchi au« Ursache '«»* (ijrad ftlacr Qcam 
te». a«chk»«y »en <ta|sttrchrab<r »der en»«U-
fimmnit Binfchefl«« geschah. 

Sei t  %. wii^a lel^gtnd aulchtr lkdl kfS^chelfent* 
fclts« Staate« gegen ttttfate'eeaitatni-«reichest «^»gellepe« 
»mbeB Ist. aas welchem eia« frBkm Mestane hestet, kl« «(ch1 

tiir feltn He «e^chiedyi«» es CwKrtlflMi 
der rcfticHllien l«u»lletdiese« ytaati».»alh ihre» 
Bfllme4t"takea. »taä fie tt a'U neidmenfcla betrachte», iesazt« 
s^tihere btfastaag abiaAtkiataVia ßrifaeag ka| besagter grtfc 
mtllchka« Otlb eea kt(«(t(M Dckrleihea realifira lk(g, s» bltl 
Geld an« tenr6chulf»et |« «»?r»p»»rea. wen» irgend welches 
k« fda lefliji desagte«E»»atl>, al»«othweadlg sein {oö, besagte 
Belasteng »H,i»»ra«e«l; »»rkehaltlich, besagte vela?ant s«ll Hc 
Hilst, de» »trillchea kaare» kesajtt« OVaakM 
atcht übest (Ifta, und Meiler »trteQatyca, das k«t^t« res»«V>»e 
ioaalie« in.solche« Salle für b)e etliche Be,ayl^p» »er»««» 
»Wich sei? siDen, Inneehald süas Jahre karnach", mit ze1>» 

Sinsen dafür, fir de» st axprjpiiirie Gelk,'«m MetV-1 

saqie i><la»»p»s« «kiahragen. . ^ 
eilt, ff. Fiet«,»omeli.jiett»Mkl|ki-

^rächtet,irgend eiat.t»mp<ui|lt f trfoa anstellen,tie vorher 
BrteaaltB Bürgschaften }« »aiersuchen, ®u»|i ge fitnr fRechtlfi. 
Kl ucn kei» yypvtbekirteh Laad iri awchea ank etat »eOhmmtae 
llebexficht darüber sür salche Board 1 |u ««^ta> uefc u»les bft 
«nweisurg ten tesägten Biard», »dt» einer ffomeiltet busen 
die Irneucruag »en solchen Äelen nnb Hypetbelin |u tiolrltn 
«tn« con den da,a berechtigten persinea »erlnvgt, «it selchew 
Termine» In aper Hinficht aus Zeit »Hb Cürgs*»st, Oll bei» 
Machen neuer Darleihen, Nnd salcher Sgeal, mit k« Bellst» 
gung von besagtem Hoark »der Commjttr«, irag »op ir«nk 
»IBM, sür ttgrob ein Darleihe», relvöastblen Person, kgend wel-
che-aachtrigliche BSrgschast aus »tt tine«' 8ent*,WT H„»-
ibtlt oder delbt» anuebwen tat Fall«,»». ka» bhvoihrllrte 
ffltgembu* uniuielchtabt Bürgschaft sit kit gell'k<n« Summ« 
Iß, und der A»plllant soll alle Sinsen abbetadlen unk die ge, 
schrlebtae (Etnielfligunig ttr Kürze» eee itt R»te kerktischaffeas 
allein in allen Fällen der BerlSngtteag de» Darlelbn», sowohl, 
«l# In Zöllen »en neuen Sjatlrik«, sollen Batjtlge Aber tea 
Rechtltilcl mit der Hyxelhele überreich» und eingebracht »erben,. 
weicht »»»«eisen solle«, daß der Hypeihelen AutKeller tee'h?^ 
petbellrten ÖranbBflift den RcchltNtel dazu besitzt, frei und rtia 
«»a irgend einer BelaDnag »ber Perstuldurg. 

Seit. 4. Irgend einer, keqi Sch«lf»nb für irgend einen 
Theil der Hauptsumme davon »eranlioortllchen Person die aa. 
eer'iigli* allen gw« unb Koken (»tnh irgnik «eicht be sela 
sollen) bejahl«, ob »tgia btiftlkti da UrlktHttgangtn {tin nag 
»de» aicht. fell «»..e^Ujuttleetb^c.fdche han»tsa««e »a bergea 
«ena sie ia allen Hinsichten den Erfordernissen de» Weseke« in 
Betreff neuer Lariil -n gemäß handelt. 

© t l  t .  6 .  T - i e  l l t r f »  v o n  d e n  » e r f c h i e b e n t n  B e e r b «  o f  6 a .  
per»lsor». In bellen tonnt? aikksteh-nde Berbinblichleiien»»» 
be« BerIaaf»«»Echullanb ?nl>,.«nb »eiche BtikinbllchfeUta 
fällig sind,sollen sogleich eine Anzeige ecrcfftntUchta, «Iltlrgtnb 
welche seiche» Land befitz-nde Personen auffordernd, ben daraus 
fälligen Betrag begleich abt«t«hlen, ober anderweitige,»frier in 
kellen»« Arrabgement» j» treffe» für tint BetlSngtrang der 
Bell. 6» soll auch allen Hypetbelen-Autkellern besagten Fond», 
ton deren 9ti ten «ntwtber die Haupisumme e*in Ain« fdJIg III, 
eine ähnliche An,»ige miche». Solche Anzeigen solle» vier Wo-
chen lange in einer, in dem Sou tili (jtteulgcbtata Zeitung »er-
Iffentllcht w rden. wenn eine da «la sell' te^njt leine bJ ist 
kann in solcher in diesem £taaU ktreutgeutvqetu ßtitung. »e 
bunt e« nach^ttr Meinungvo» besagtemSleil aUiÄehrsten mIg» 
Iii) sein kann, tle ällt betreffende Aizei,« tu erhellen; nnb ein 
Exemplar solcher Anzeige soll für bi'selbe Dauer an der außen 
Thür te» Gebäude« aufgesteckt werden, in welchem da» letzte 
Dtftrili-Verlcht In besagtem Tonnt» gehalten wurde. 

S est v Jm tsalle. baff ole Land desizendt Person, ättt 
welche» ein Centralt gemacht Ober welche« hypethellrt ik, ver­
säumen soll, bie daraus fälligen Summe» zu bezahle», »der in­
nerhalb drei Monaten nach ber ersten Beioffeutllchung solcher 
Anzeige keine Einrichtung trifft für eine Zeitverlängerung, so 
mag solcher Board be«Irle», k«f Klage gekracht wird, und soll 
fit etil *«n äußersten Ale iß betreib,n. nm besagten gond zu 
sichern, und oöhrmfc irgend einer Klage zu Gunsten von tlnenf 
iount» sör den Stust« be» Schulfonb», mag eine Jniuneti»» 
«»«gestellt »ejben ehne Bend, unb.uber irgend e ne solche Klag«, 
wo bie Veolatun^ turch Publikation geschah, mag tin UrtheU 
sir iÄtchletschtlnen unb ein ttr theil abgegeben und In Kraft ge, 
sejjt werben, ohne ten ven Zubividue» erferbettii« Bend. 3« 
allen seichen Klagea soll da« (Stricht kern Kläger, all einen fbeij 
dir Kostin, solch einen Betrag zuerlennen, welchtt «in hinret-
chindt Eanipensatioi»,für de« Klage»'« Anwalt iu dem Zalle^ein 
»:rb. 

Sek t. 7. Im Falle einli« kxckuiiont-Verkauft ton 8a«be 
ber ansirzenb einesolche Hypothek »der tontrall beruht,soll ber 
An«»» von kesaglan Board, ober andere von besagt«» Bo«fb 
autoriflrte Person zum Behuf de« Staate« baraas biete» solche 
Summen, ol« et ka« Snleuffe von bifägtrnLjEjhb trferbtto 
mag. für be» Nutzen von besagtem Fond, ank w:nn e»be« 
Staat zugeschlagen wird, so sell dasselbe gehalten «nk in alle» 
Hinsichten gerabe so »trweabel »erben, wie ander« ktm besagten 
gond gtbörigt Land, «u«gen em men wie.hi^rlnssSler bestimmt. 

Sekt. 8. Darleihn «u« besagtem Fond. die bormal» an 
Schnlbistrikte gemacht wurden, finb hierdurchralifizirt undke, 
»»»igt. -;:™~ 

65It. 9. 8Ut donl'ilte,Noien unk Hypotheken,ki« dem 
kesqgten F»»k gegeben, sollen späterhin dem sie eontrolirenden 
«»uni« zahlbar gemacht werben; allein leine solcher Ceotralle, 
Noten »ttr HypoAektni. »ormal# »ttr späterhin gemocht, svllea 
ungültig sela, «Ii fit en irgend einen ankern Empfärget zahl­
bar gemacht finb, und sollen dieselben tetrachiet iiad g-halten 
werten. «I» zu besagtem JEoiiitiMieb8mab, für kta tvebiauch 
»on gesagtem goab, nnb Klagen mBgen darüber angefangen 
werde» im Namen von besagtem tountp, mit derselben BSul" 
famltit, al» wenn fie an besagte» Toynt« eulgtsttilt, zahlbar 
wären 

61 Ii, lOi Der Beerb ker Sttptrttififf sollen ihren llsr| 
verursache», im Monat Juni jährlich einen Bericht an bin Hütt 
or zu schicken, über ben Betrag be« permanent»»» Schulfont«, 
»elcher In Darleihn oder Coniralten in solchem kennt» au«steht' 
und aller Einnahme» «»krßeelnngm für dessen Rechnung. 
Und »tan immer irgend iln.3)fr:ufl vsN besagle» fonb aufge­
funden ist, so soll er die ElnjelnhAtta "tevon' an ten Aubitor, 
kernten, welcher dieselben «n kit (beneral-Serlornmlung in 
ihrer nächst darauf folgenden Siyung berichten sei, |ü btm Cnk* 
l»ed.,baf tint dpiropriatio« besfir gemacht »erben me#, «u>: 
ben Bin» beven en befugten grab zu bezahlen. ' • ' . . • 

Gel t .  11. Wenn irgend bricht Erundkstcke zum Behuse 
von besagtet» Fond i Inge beten werbt» stub, I» mag ktr Citri be« 
B«arb of Supervisor« aus bie Applikation via »Mirgead Zf 
minden, der proponirt dieselben Zu lausen, .bieselke abgeschätzt 
haben, »achtem er von solchem Applikanlen bie Kesten lolajcr 
NtschätzOTg littewBmmtfrggnrrat : f awushia soli der ihn 
sagte «lerk drei eompetente nlchtbetheiligte ZondeigenidSmer. 
(fte-holder«,) die mit den Dpplikanten nicht Mrwaitkt find, »ad 
»eiche mit de« la 8 ege stebeuken Laad belannl sein sollen, «el? 
che tingesdoworen teerten [»Uta, tu« Land in solcher Summ« 
ab,»schätze», «il« ft dasselbe abschätzen »fitbta für Bt'afcKlig 
«iuer getechtea Schuld, die «oa «Inf» zablargisahlgea Schul», 
»er fällig ist. gär leicht Bemßhuugt» sollt» solche Abschätzer 
stdert» fäesilg' lint« berechtigt'feiu.naihbtm fie ein solche« 
®(ith(trtifilai^ aaltrschriticn haben. Der «tri »«g'daffelt1 

ttz solche» akgesch :|i«a Werth gegen baare Bezahlung »erlaufen, 
«der er mag fürte» Verlauf de,on für solche Summe einen 
tonlrakteingeben-, berÄäusrmttfr^e» Zin» und'Kestenbe-
zahlen die In dem Nrthe 1 eingeschlossen waren, -*»f »eicht« hin 
besagie« Lank »erlaist warte, »pd ken Rest in sins Pahren «tt 
Zinsen zu zehn Preztat, Jährlich zablbar a» kern ersten 5teg im 
Jahr, mit wenigsten« zwei hinreichenktn Bürgte; vetkthallll*, 
solche »bschitzun^soll tn» Urtiell gleich ftsn. nn» ken glasen 

solSe Abschätzung »tnlgir «M *lt Wrhtrgtseglt Sum»« sei» 
Bird, so mag ker Board her Su»«r»ifor« nach Belledea ken 

««„NÄrtonrtg. J^mWIt ̂ ^S-nua, 

BeetaUszu solcheü »kschätzt»«piÄ«^uterisiren. »»b kir tferf 
foTin kiese« gälte ke» first ke» Urlhe»« al» Berl»st»,n sol 
che« goak berichtta^ 
Belt. 12. Snsblt»elie B-zahlanghla fürirgenb solche« 

Laak »eiche» st» Nechnnng »«, besagt«« üink gehalten wurde, 
soll kefagtn tltrl ble Birllichleit N*iB«fanfg «nk kle Bezah 
»agaa e» »,a»erneur kerichte». »nk desaztex M»u»G»»a» 

soll etae Urhtekt (»atea» katik« «aifkTni, »t inrii WfastW 

etil. U. Z)*t Mtm kw^ritsklteiftoe» J»«t «w 
Hiaberai» sein |a trgtak etigekr echte» ewznkrtage». 
he» Klage fikif irgnikei* Controlt fSt irteäk ifiÄ.lW« 
hett«*alfrak.^»41ii kft -Wa-fk« Sdliktrerkriafii*« 

'S sö «W ha^ifai O»ark 

Slotati Htraatgegikta enk« 
eoukwlgt, ktn 8, UptU 116*. « 
3k» H^nigtHlerkiml, Nl kU »«rstehenbe Ehria*«« „Dai-

1» State Äegistetr" *a« 67 «»ill lMi. aeb in k«t »DesMolue« 
Time»" am!». «pril 1862 »ukllzirt ward«. 
•'in, E1 < jah S e 1 ii. cht^iätisikretär. 

,; , :"*a p irri t 52. 
Me #te, Äm fiii brfa n'iihrdali be8"^dal|lu#V 

weit. Jnstliut« unb der Blinden Anwalt zu 
. svrgin 
6 e 1U * a <. <6d <« »en ker General<Bets««»Iang 

ke« Staate« J»«a verfügt - Da», um k«H gewlhnlicheu >u», 
gäbe» ke« r»ubstu«m<»t **t B»iiden.Jnst>tut« zn beftreilen, 
siie Elnrichlvnge« sar »le «r»ievunge» »e» Stammen nnk' 
Blinde«, einschließlich ker Mieth«.Muche,, L»n»lart«»,Si«« 
larten. Mußt unk muNalisch» JWrümenU.'unk ka« Saigs», 
ke« Vorsteher«, be» Börstehert» und Ähretn solcher 3nfHta­
ten, au» btm Staattschatzamt bie Silmme vo» btri leufe*» 
Deüar« Jährlich hierdurch apjiroprili I ist für jede« solcher Zn« 
sti«nten,»ber so »itl ba»oa al« nethwtnbig fein mag. 
, [€ e |t. 3. Dir 6u»eri*t»»bent «be» Borftehe» «a jebcM 

der ob(ng<tuyi,n|cn Z»ftitut^s,ll ttrechy'gt sein, ßeder »«u, 
><* ol«e apprevtitrten öeib.lfe Summe pea fitbe» huitdert 
®«fter««u empfang««.- DI« eWsteheila »eä. Mknh ke^ljler 

,9ast.H»)f soll berechtigt fei», ^rbU Summe ,»^ |wei h»n. 
beri nnk fünfzig Dollar« zu empfangen ; nnb i^ginb/i»jgth» 
xti »kÄiklt^Sipir'i welche »«» de» Beamte» ke«"Bsark« tn 
de« einen »der dem andern solcher- Apstiiate angefteßt «gedtn 
iqigvi. solle», drei hundert unk sÜDszlg DoIar«iähilich ulcht 
fiietfklgrat; irbaUAt, unb irgend ein» Lehren» »dee Leh. 
reria»»», bit s» ang^st-ll« «trden «abg e», foOta, l»tl hjw ke et' 
Solle«#,»ich» fikflrjtrigtnt, erhalten, welche »trscht«. 
btnt S**men au« hem obtn'eMre$r(itte* Geld vlerlrlsth . 
Nch tezahlt »erden stq«. 4ttf «ne.'l6Atfaa| k««i Boarb' os 

.Trnheet.Morausht» d«r«udi»or, eetuUhm »orgeziigi, seinen 
toarranf dafür au« stelle» soll. ' S 

S«l». ». S»Bn«t vi» i*Ml|ÄP»tor'«Ä«vaMHatf 
seCeainjetrt besagter HuKi>ut»,»gtlasi»^erde,^Huf «a 
fr«ge ai, hie Borsteh,r »eu besagi/r Institute, . 

- CS e il. 4. Wen^lie Zöglinge »on deb einen vkpr «nktra 
besagter Institute itthffnbcWltlg itrtt Kleiber vetsergt Pnk 
so spllen fit »in dem .ßu^«yattafc«ltn /eiche» ÄnftituUi H«, 
Itefert '»»rben, tvclcher in' sedei» ggstt' eine Richnijng tafu-
antmachen soll gegen kl« eitere ob« Bibaitnb, etne ktr 
Zögling et» Mlndersähriger fein foil, und. gegen den Zögling 
wenn er leine Eltern »der r»rmund bot, ober da« Alter bet 
velljäkrigkeit erreicht htt,«eicht'Stechaung bestätigt »erbe» 
soll richtig zu sein unbjtsfferfchrieb;» »on fpschqq.Kup»rsi|-
tenbenten und soll In ben EteichteD- tiefe« St«ate« prjme» 
tocte ®tteei« bete« flilchrigltit fiÜl.Tiakfblchtt Sapiiivttil. 
bent fell fegleich solche Rechnung dem Schatzmtister.be« gehi> 
rige» E°unt? jusend«»,»elcher dieselbe , b/tr/ä) Klag», wenn 
notfilg, eintreiben soD in dtn Manien solche« I»ftitut«, und 
Hefelfc« a« IÄ« Stacke«schrämt bei seiner nächste» regelmäßi--
gen Zadlnng bezahlen soll. ' . . 

Seil. 5. Zum Zweck,um die lauseiiden^u«gaten zube> 
streiten. IfthitrtMIrch a»S kern BMertfchatzamt fünf nnbzto'e*. 

,|lg Daaarl^SietkiiÄhtli* aWir#)irUti tür sledsßWbglsug 
'tefegfer' S'nftfluH, ober s».»I I k'eHen alt na=t|t»eiiHg fein 
*og ; »»rbeha^lithf jebochi iBrästui ttlm 
•«nfengetlnc« jeben Dtttett.jp« Schalegtbal^n rolrt.foÖJ** 
de, 6ta^t«.auiltor i^re Änwxssungen ^»s besagtem Auditor, 
ein tttrrtfifat filer b/tjofrfIfche 3ikl btr be)m Ansänge vo» 
besagte« Quartal gegenwärtigen 86gisnge...eSb sollte der 
Anfang »äbrenbKer Vakanz »orlomwen, bie »krlllch» 3«)>1 
be« vorhergehen5t» ©»Uttel« «nk e»f Htf't'-terlisttal hi», 
soll der Auditor darauf ükerelnstlmmend mlt dOsAuwelsnng 
ke« Board of Trustee«. Oerrent« an«stellen. 

Seit. 6; Hie Borsteher »on ttbtm-brr oben genannt« 
Institute, sollen htr »ener«l-Bers-mmlntig. bei', fiber rtgel-
mäßigen. Sitzung davon, dieganze Zahl der ZogsiNKeHcrichten 
unb die in itbon detr wirklich in Anwesenheit gewtsene Zeit, 
itekft .einem »»llommotttt Bericht fiter Au«gaktn solche« In 
ftilot«, . ... 

Seit 7. 3» lei»em'8etie feltn dlt JDftt^tfofltn kt« 
Staate« for tie Blinteir-Anstali unk da« Taubstumme». 
Iustßttnt »mvinkittn «ebüube, drei hundert Doller» ptr 
ijabr fieergtigtn. . , r , 

S til 8. Sektion <2 einer Alte, httltel», eine Mit', ata 
«Ine BUnben-Lnstalt herzurichten.«lassen von betsüttfzehnten 
9«ntcal.$«rfammlang, unt.nulche in Wirksamkeit trat an 
31. Sanitär 1855 ; unb «eNton 12 von einer Akte, um da« 
Staat« Anstttut für blje-sraubstumin«» «» ttakilrtn, welche« 

«t l85S, u»b erlassen In der 
fünften Seneral Dtrsammluug, find hierdurch widerrufen, 
zusammen mit allen Akten nnb Theil»» von tlltf». die mit 
diefer Alte iq Widerfprnch semmen. 
Seit. 9. DIefe Akte, von ber «ene^al.Verfammlung al« 

von augenblicklicher Wichtigkeit betrachtet, soll Wirksamkeit 
haben nnb in Kraft s«in mit int nach Ihrer Vtrdffentlichung 
in dem »State Register" nud ker .»De«Meine« Time«," flei-
lUngeu. diel» De«Meine«berau«gegeben werden 

Genehmigt, be» 8^ April ÄK. U 
Ich bestätige tlerdur», baß dt* vprstehenbe Alte in be» 

„Statt Ktgifter» am 18. April 1863 itnb in dey,De«Meiae» 
Zimt«« «n ld. April 1862 publizirl «ürdt. 

E l i j a h  S H l 8 / S t a a i s s t k i e i ä r .  
, 

K A P i t e l  1 5 6 .  -i!  ;  

Eine Akt,, üm Kapiitl- 32 vo« d«n Gist^n der 
. gegenwärtigen Sitzung btr Otneral'Strfamm-
lungzu amtnMrrn.unb weiter für bie ttofleftion 
von Geldern '^u forg<n, bie dem Htaat und 
Counties zablbar finb:' 
^tftio« 1. «eie« ton ber Seneral-BersackmIurigde« 

Staate« Iowa »trsSg»« BW ktr gkDlrlge Btartttei bfr in Sek 
II»» tin«-ker Akte genannt ist, eo» welcher kies«^ Alle ttgäozenb 
ist, soll sfln: ., - .. . .. ... 
' Erst»«»—Ver ventral,Staä,«.«n»ält oder ber gehörige ti 
strii«.«»falt. im Falle ka» Ürihe» i« l#«"»" kt* Staate« ist 
unh hl# chrträze daven sink an Hirt Gtegl«schutzamt zahlbar. 

Zweiten«-Do» i» «alle bie tinfi-Bslc »OB dem Urthei, 
durch'« Sesetz a» ka« «louutvschayamt zählbar gewacht finb, 
l»m Nutzen der Eounty Stevemieii »ber ba« Schul» ober »nbere 
Kond«.bt« «ömit»«.so soll der Vistrikt-Anwelt he» Distrikt ker 
gehKrige,Beamte sei». Oker ktt Präsident von dem Board os 
Supervisor! de« ilounty«. ob« irgend ein Recht«anwalt. kee 
durch'ktn Beitb ber Supervisor« angestellt »btr auicrifirt lst 
solche'Forteru»g ei»zuNage». 1 '• 

Dritt'eo»—D4 bit »beegenann.ea Befmtea Inj.ktn »btngti 
nannten Fällen voll« Autorität haben^ solle», M» ffiatnea be« 
Staate« »ker «eeatt«, wie et ttr. Fait sein «<g, I» bl'te» «ab 
»rnnk- ok«' bemegiiiki» ®gettttuw 'zu läustit/^tURt« unter 
ggluliMi auf ei» Unheil kl» zu chuusten^e« S|«zte» ober 
6ou»tl)*,oier irgeak einem gefck derselbe», »erlaust wir», »tn* 
(Nirntr fie ttzn'nt Besteabe« Staate«ober «ount«sür netbwen­
dig betrachten, so zu hqubtln, unk (»Isen sich ben Rtcht«litel z» 
besagte« Cigedlham In keck Wanten ke« Staate« »der lpuut»« 
gebe» Iqssm, u» «« zu hayen unb »u virwenden. att wi, in der 
Akte »»»»elchee kies« «rgipicnk ist, kesilntntl Wirk. 
6 e l l. 2." Daß In «Heu ?äl>en. wo Zorbeinugen erwachsen 

finky obtt splierhln z» ®u#stteibt» warte« be« Staetlgisäng. 
niffe» diese« Staate« erq-chsy, «Igen, welche« k|r «ßarbe» al« 
rZihIIch betrachtet kur»'« Sesetz zn «elUtire«, so .feil e« kle 
Pflicht ke« Aftrlkt-Anwalte» de« ersten Stricht«. Distriltit« sein, 
fihtr dlesilden Klage,u fcrirgen ynd sie »u tolletrtttn : dnd Im 
g«*l« drr fflouftromt te« Staate« (» bestimmen soll, so soll ker 
Seoeral-Anwaltde» Staate«»esagier Klage aussein« person»-

-che Dienste wikme«. ... 'i i i 
e?tft. 8. Urtteilt, die letzt ek.r.svlttr zu «un?e» -be«, 

Wardt» de» ftäileetleru-e'gtgek'n finb elir5»Ab<n, solle» »n« 
ttr «xtlHliou eo!Itft|rt werben;,»*« ter;®f»tnil A»»«It »btr 
®istrill.«nt»Jlt soll tiestlbe Bolimacht babe», «Igenik»« an-
irr solche» «xeiution einzakii ten unb z« kau sen. al« in biese» 
«teertheilt wirk, »o Urtktllt[zu »unten k«*€t««U« fiab. 
nnb ka« itigentbam soll «ehalten «erben unk »ei»t»ktt »onkt« 
e»aPtroe»t inm Wutzen ber'Ptnilentlar»- aus kitf«lb< weist 
al»«» In btr Alte von tt<1*er bUfengänzenb Ist, keftl«»twirt 

flknthmlgl. ten 8 April 1882. 

in Hitlory-Atov^ auf Gvtischolk'S alten Vtsttze» 
B $ ii ii t d g, den 21. Sept. 1862. ^ 

Zu bitsttn Bit ladet lliitrrzri&ilete« jiteUnbenkb Bekeinte, 
fielt ka« Ttbf.lue ick «naewttnen. ftiiniDchstelB-
. Mir gute tfctrinle. erfSfchung« -nd gute Mnstl lst «»'«' 
getragen, end tr kats feine (Bisten einen fr»ht»Tag »ersprechen. 

Jt 
I  o h a l t t  A v e .  

d«« 27ÜSepj. 1862, 
großer Efnbte>TaÄ süi 

T h a l i a - G a r t e n ,  
»,»n ti* geehrte« fuTtTTu» »»» {tat nnk Fern frtanbÄch* 

-* ; • «l»gtl»tt»tß^ ^ ' 
gntite so Teilt». - ^oupee a Ktts«! SS Lent«. 

BräUetel M WMstitk 
^ Unter,. 
Hit», IttaK i» 

Hi 'Ä 

»»UUieen Alter* 
n«Sn|jringerlchtti« 

er, kilü ga terlousta. »«!«» • • :t - i* 

«M4 

Zqrmer 1 
: I : 

/i - "i r-T:: • • :• . • 

är4ätolt"»a»e, 

•iL.. 
«aschlne 

Erndte-Maschine l 
r ' ' » 

m Westze»,Felle be« Hen. game« Cinkset Brebirt warbt. 
'%«* ' sorgfältig geprüft nab gesunben, t«s kle 

a u s g e z e i c h n e t e  A r b e i t  
Iba», nicht alle!» ka» sie leicht ging, »a» «»»reibe, »eiche« tkell« 
weis» nieber unb buechelnanter lag. sehr sch«n schnitt, sonbetn 
-aa* ka| kit batnitverkunttne fogenmie ;.e»lfiWafer" ew« 
so «»«»elchnett .Arkelt liefert, daß beiseite bie «arbe» so 
gleichmaßig nnb schön hin'foit. »i, r« Irl» Wenn wlt dm 
*inl«n »errichte» lannl styir empfehlen daher diese Maschine 
al» . 

^  i  v  B e f i e r  •  
»eich« wir je gesebea haben, unb bezeug,»,»d,« bieselle ein« 
Arbeitsparenbe ist. S'üher »on nn« gesehene „SelsUttaler« ' ' 
Gate» nicht« im Bergleich mit diesem. 

- '> Abam 9?d«l, A. A. Linbsky. 
' P.Pabbocl, I. A. Walch. 

. v Hame« Lif bsep. H. Hamann, 
lkhane« Diiimann. 

o—— ." 
stimmt» mit ^big-m »herein »itt fügen h|niu baf »ach 

«rtfeiet Anficht b t Malchin? »onfigli* ist um rlAt geneigt. 
«U»rr OrMmg ^u kontinrn. EBIr gleuten daß- fi, immer 
»orjflgliihf Di bell liefert, unb tag fie mehr in eint» Zehr 
spart al*- der Pres« dieser Betbeffeeuag. . n 

ü -©; Ouetbiecf, "i 1 ,v4& 9/Haneman, ) 
, Duman^ -v !•; 9$. SL, Brvwnlee. 

-tt.n d 

Btech-

W a a r e n !  

t , zu herabge^eHteti Presen.! 

0« «it nufem grosin Berta 16*1* * 
X och» UN d P a r l 0 l - O es e n 

- • • •; • . . } •  - • • -

anfznrSninttt, »nb Platz für nnsertn ssrstblahr«. Stock zn ge» 
»i»«t» »erkauft» Hit während btr nächste» 69 lagt unsere 
. t y t f i y g f l i J D « f « n , -
- m Wxocent billiger, 
al« bieselbe« in Ihleag» gelonft werben tonnen, tttnn Zbr 
einen Cfen liens«» «VW, so ist jetzt be» richtige Zeitpunkt da,» 
gekommen. 

Berg t |i nicht! Dt, Pietz ist 
,Ko .. ö 14^'Sä t fl tu 

Iritte Ttar von Bred#. 
3: C. Putnam & <Ee., 

(36»«ltaWt: Rachsol er w» J. g. Wo» a 

Vasthaqs jnt „Wilson's Creek " 
Ecke btr 3ten unb Harrisyll Str. 

Ich ernpsetle mein ntueingeriitele« Qkflbar« der Eunst 
tlit« gtelrttn Publiknm«. unk »erde Wich *t«» bestrebe»meint 
Ännben durch znvorkommtabe nnb rttOt. Bebiennng zn tifrlitl-
gr»: 3»ken Morgan j 

Dit Warmtr mache 14 da,auf enfmerkfern, dal ich rintn 
neuen, bequemen Stall 

gebaut habe, unb empfehle lhn»u bie Benutzung btfitlben fit 
11K Pferte. 
|29abl3g?HHPj F. I. Prien. 

Otto Älbreckt, 
- Fabrikantund Händler fn 

E t f M  u n d .  C t g a r r e n .  
lie Vtraste.Mo. 80. zwischen Harrifen »nb Sitplev. 

Smdriltiie Davenvorl. Iowa. 

Keilenhaner^ 

AUGUST SCHREIBER & Co., 

2te Str.. zweite» Hau» unterhalb Gainetstraße. 
gtitnflbtr von S. P. Hnlersefi'l Stört. 

mpftkttn sich i-ti »orkommtnbt Atlegenhrilen zn« Hofbaxt« 
on gtile» Ra«peln unb Sickle«^ »nbgarautlrra tiefelke* 
o eilt wie ntM. — r 

v tST" gar mir können bit Schneidemesser Ihrer Swabma-
ich'enen wieder bellen» unb billig restauriren lassen, wen« sie bei 
»« »orfpreAe». 12 apiewtu» 

. JB | t i» al d S» 

Deutsche Leibbidliochkk. 
PavenpoN, No. 105 $Beft 2. Straße, 

Ad?nnemknlspiets : 25 Cents per Monat 
' in voran«,allung. enwiStn» 

Anguft Warnebold S 
Reueingert chteter 

Gryctlie- nob Provifioiis - Storr, 
«o. S» »te straft . wische» Harrison un» Mpley, 

' Da «nport. Iowa, 
hat settetott pehlaffnrtixi«» btbeettnb »er» ehrte« («gtrtoa 

V/ocerie»^Provision«. Farmer'» Halbware, 
P^reellan.. Äerösene-Lampen, Liquor», 

Hol,.. Weiben-unb Fanev.Wavren :c. 
trhafltn.'Wtlche bew-PubliKi* »oa'Xe»t»poM nn« Umgegend 

in« Hau« geliefert 
' EBTJIentaitaib prüft weint gBaortn nnb »rtiftp» 
(SmaUuttl?#) . Auqust Wornebolv. 

Kür Farmer, 
' Gvsthvvs -zum ^Wilhelm Tell!" 
£tr Unterzeichnet« bithrt ftch ktn garmer» an,»zeige», baf 

tr einen 
geräumigen neuen Stall 

athawl hat.nub jetzt i» S«»nbe ist garnier mit guter vtalung 
ßt Ik'rePfttbt zuetrfebin: _ .. .. 

•nie Cuirlierit, gute« Glsm. b'enese 6t«0»ng sur kie 
Pferte nnb aufmerksame Btkknung wirb zugestchert. 

U« »ahireicht« guspmch tiitt» 
. Tb- Hermann, 

. iqwlel 111 (D^ xicht Mt Strafe, wcke »»» totster» » 

'• McArihnr's Patent: Präemhitn 

W a s s e r  E l e v a t o r  
Erstes Drönikum des Staads Ills. 1861. 

e+ lllWfbl« »erz«»lichfie Was*!»«, bi« femaU erfunden 
»erben t|l. am Maffer an«, ben Brunen^ HetMU Sie er'or-
kert' Uni Wasser z» ziehen, tto» WHllftf an «raftanstre». 
gung unk 3««t.-,»ri<k? ankert Pumpen' iinb Betlehrnngen «er 
langen. Siek«»» für lebe liefe ongenaabl »erben unb Ist ge 
f*Ät gegen Frost unb ti«. einfach in Ihrer «oustmltion ist 
MfiÄ'gttnk.banethafi,,. ... 

«|an präfe bltsen <Uteat»r.«k«T man anktttOinrlchinagea 
MiPi—gakricirtnnk»«rlanst»on 

R. Davenport. 
4ttete.,Mk« Iowa, gtgenükerkemaltenPenirsikoaNiaHonse. 
•'ter^ tlifktoeeilett-'HlWtil «n «t4ti»Wt «tsehen wtrbtn 

an der 9it, ttr ilea und L,»ia>xe Slraje, nnb bei ^ « Bon-
n't* anktrljrenrtrafe,'j».T<Nine»it Browne f23nl9» 

Koap a»d Eaidlc /ilttoiy 
H A N  .  : •  

I v h « E" M a »l h , S , 
westliche 2te Straße, unterhalb ber idraveyarb 

•' Dir» en per e. J»»a. 
' Kf' l)nlcrztl<tntitr nacht karauf enswetffa* da» 
-! ,. al« Korten Seifenfett nnk baupifächlich creppine 

' 7;1'> f4W* «WridtiifMiHI. ' 
(19.».) ^ohn 4. Matthe«. 

Davenport, Iowa, 3. JGk 1862. 
E« wirb hiermit ben Sunden der Ün ter,ef»ne. 

ten ang«ztig>, Herr ÖI to Älug. »,U D«»e»per».auf» • 
ijjltt iit. Vtlkt« auf 7B$tn kit man nirt ffir.hhe»»»« nn i 
Mäh»aschl»e» schuldet in empfange», ent feint Duttlnngra 
»#ik«e»e» oHt» »efertn reifenden Agenten statt kaortm Gelte 
•ngtimmeu. • Herr Kl na ist «»«»sali» flutorigrter Agent 
f8r den Btrfauf nnstfer vkaschwen 

H. MrCormick. 
4jn4Mn> E. H. MeCormick u< BroS» 

Ha«S Leisner, 

d <1641 m a <h c r, 
»e. 65 »eQ(. Lte Str.,.«k-ke ber Harrison, 

.»«».e|>A*f.äf »«f 

PreiM"alY.befi«rtdrt«eargntht.. n « . . « I i I M • *  - •  - - V  •  '  ftamailMtumkal 

Dttitsch«» »osthaas von Henry Haupt. 

f2.0ö PtrWvcht. 


